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Große Männer für das Turnen
Plato :

Viele bilden sich ein, die Musik sei bloß zur Bildung
der Seele, die Gymnastik bloß zur Bildung des Körpers
eingeführt; allein das ist falsch, denn beide sind nur um
der Seele willen da, weil die, welche allein Gymnastik
treiben, roh und hartherzig, die aber, welche sich nur
auf Musik legen, weichlich und weibisch werden und erst
beide miteinander verbunden den Geist weise und männlich

kraftvoll machen, denn durch die Vernachlässigung
der physischen Erziehung sind auch Empfindlichkeit und
andere Geisteskrankheiten in unseren Zeiten weit häufiger

geworden.

Martin Luther:
Darum ist es auch sehr wohlbedacht und geordnet, daß

sich junge Leute üben und etwas Ehrliches und Nützliches

vorhaben, damit sie nicht in Schwelgen, Unzucht,

Sauf und Spiel geraten. Dieserhalben gefallen diese zween
Uebungen und Kurzweil am allerbesten, nämlich die Mu~
sica und Ritterspiel, oder Leibesübung, mit Fechten, Ringen,

Laufen, Springen usw. Unter welchem das Erste die
Sorge des Herzens und die traurigen Gedanken vertreibt;
das andere macht feine, geschickte, starke Gliedmaßen
am Leibe- und erhält ihn sonderlich bei Gesundheit, mit
Springen, Rennen usw.

Heinrich Pestalozzi:
Man fasse nur das Tun der kultivierten Welt in Hinsicht

der physischen Bildung näher ins Auge, und man
kann nicht anders, man muß gewiß finden: Die Zukunft
der physischen Ausbildung sei in ihrem gewohnten Thun
dahin versunken, den Menschen selber zu vergessen
Daher ist in der vornehmen Welt nichts gewöhnlicher,
als Tänzer, die nicht einmal redit zu Fuß gehen, Reiter,
die nicht schwimmen, Fechter, die keinen Baum mit der

Axt umhauen, Kletterer, die für ihr Leben kein Gras
abhauen, und Tamburen, die es mit dem Dreschflegel
und den Armen ewig nie zu dem Takt bringen können,
die sie für ihre Trommel in ihren Händen und in ihren
Fingern haben. Da siehst du heute eine Menschenfigur
auf dem Balle Sprünge machen, daß du fast zitterst vor
ihrer Kühnheit und fürchtest, sie möchte sich vor deinen
Augen den Hals brechen. Sie ist nicht kühn, du triffst
sie morgen auf der Gasse an. Sie schleicht vor (infolge)
der Feinheit ihrer der edlen Tanzkunst geweihten Füße
neben dir vorbei, wie der Schatten an der Wand. Zum
Notwendigen, zum Großen, zum Erhabenen untauglich,
haben diese mitten in ihrer Abschleifung einzelner Kräfte
ausgezeichneten Schau- und Scheinspringer keine wahre
Menschenkraft.

Es ist eben der Zweck, es ist das letzte Ziel der
Gymnastik, das Kind Körpers halber wieder zur vollkommenen

Einheit und Harmonie mit seinem Geist und Herzen
zurückzuführen, von der es ursprünglich ausging. Wir
suchen eine Gymnastik, durch welche die Körperbildung,
geistig betrachtet, hinwiederum selbst ein Mittel der
sittlichen Entwickelung, und ebenso ästhetisch oder in Hinsicht

auf Kunstfertigkeit des körperlichen Anstandes und
der Schönheit betrachtet, ein Mittel der ästhetischen
Entwickelung selbst wird.
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